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Der Bürgermeister informiert

Ihr Bürgermeister

Kirchenwirt - Familie Affengruber

Am Sonntag, den 29. Juli hat aufgrund 
der Pensionierung von Christian und 
Katharina Affengruber, der "Kirchen-
wirt" mit einem Abschiedsfrühschop-
pen seinen regulären Betrieb einge-
stellt.

Mehr als 24 Jahre war das Ehepaar 
Affengruber mit ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für die Gäste 
aus Ferschnitz und auch außerhalb 
des Gemeindegebietes da und hat 
stets das Beste gegeben.
Es waren unzählige Feste, Feierlich-
keiten, Frühschoppen, Kartenspiel-
runden, Dartturniere, Stammtische, 
Sitzungen und Veranstaltungen, die 
vom Kirchenwirt Team stets perfekt 
und kulinarisch hervorragend über 
die Bühne gebracht wurden.
Der Kirchenwirt der Familie Affen-
gruber war ein beliebter Treffpunkt 
für Jung und Alt.
Selbst die schlimme Corona Zeit 
und das leidige "Wirtesterben" der 
letzten Jahre im ganzen Land konn-
te dem Gasthaus nichts anhaben.

Mit sehr viel Fleiß, Ideenreichtum 
und Kreativität machte sich die Fa-

milie Affengruber mit ihren stets 
tüchtigen Mitarbeiter:innen einen 
Namen im Gastrobereich, der weit 
über die Gemeindegrenzen bekannt 
war. Ausgezeichnete bodenständige 
Küche, hervorragende Bedienung 
und Bewirtung waren das Rezept 
der Gastro-Familie.

Die Zeit macht aber auch vor einem 
Wirte Ehepaar nicht halt, sowohl Ka-
tharina als auch Christian Affengruber 
haben das wohlverdiente Pensions-
recht erworben. Natürlich ist das des 
einen Freud, des anderen, nämlich 
der vielen Gäste Leid. Glücklicherwei-
se hat der Kirchenwirt die Pforten noch 
nicht ganz geschossen, denn für Fei-
erlichkeiten, Trauerfeiern oder Catering 
wird nach Absprache das Gasthaus 
noch einige Zeit geöffnet.

Mir als Bürgermeister bleibt nur 
DANKE zu sagen im Namen der 
Marktgemeinde Ferschnitz, im Na-
men der Bevölkerung, für die vielen 
schönen Stunden, für die sehr gute 
Küche, die Bewirtung, das jahrelan-
ge Engagement und die sehr gute 
Zusammenarbeit.

Liebe Katharina, lieber Christian, ihr 
habt Euch den Ruhestand verdient, 
trotzdem wird uns das Kirchenwirt 
Team fehlen. 
Wir wünschen Euch für die Zukunft 
eine etwas ruhigere Zeit, vor allem 
aber sehr viel Gesundheit, um die 
Pension auch dementsprechend ge-
nießen zu können.

Übrigens, die Hoffnung stirbt ja be-
kanntlich zu Letzt, womöglich finden 
sich in den nächsten Monaten ja 
doch noch Nachfolger und der Kir-
chenwirt bleibt auch in Zukunft wei-
terbestehen.

Besuchen Sie die Gemeindehomepage www.ferschnitz.gv.at

Redaktionsschluss der nächsten Gemeindenachrichten:
Mittwoch, der 11.09.2024 09:00 Uhr
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Bautätigkeiten

Ferialpraktikanten

Schul- und Kindergartenbeginn

Nationalratswahl am 29. September 2024
Am Sonntag, den 29. September 
finden in Österreich die National-
ratswahlen statt. 
Das Wahllokal in Ferschnitz ist wie-
der im Feuerwehrhaus in der Flori-
anistraße. Es kann von 07:00 bis 
14:00 Uhr gewählt werden. 
Sollte jemand an diesem Sonntag 
nicht zur Wahl gehen können, gibt 
es natürlich auch wieder die Mög-
lichkeit der Briefwahl.
An diesem Sonntag werden in Ös-

terreich die Vertreter des Parla-
ments und natürlich in Folge auch 
die Regierung für 5 Jahre neu ge-
wählt, daher ist diese Wahl natürlich 
eine Richtungsentscheidung, wie 
Österreich in den nächsten Jahren 
regiert wird.
Ich ersuche daher wieder alle Wahl-
berechtigen Ferschnitzerinnen und 
Ferschnitzer vom demokratischen 
Recht wählen zu gehen Gebrauch 
zu machen.

Es wird in den nächsten Tagen wie 
vor jeder Wahl wieder jede Menge 
Informationen für die Wahlberechtig-
ten Personen geben.

In wenigen Tagen ist schon wieder 
Schul- und Kindergartenbeginn. 
Schnell ist er vergangen der Sommer.
Ich ersuche wieder alle Teilnehmer 

im Straßenverkehr um besondere 
Rücksichtnahme, vor allem im Be-
reich um die Bildungseinrichtungen 
und den Bushaltestellen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Beteiligten einen schönen Schul- 
und Kindergartenbeginn.

Im Moment gibt es eine rege Bautä-
tigkeit durch viele kommunale Pro-
jekte im Gemeindegebiet. 
Im Straßenbausektor werden gera-
de die Straßenabschnitte Am Sport-
platz und der Bereich Oberer Markt 
gegenüber dem Feuerwehrhaus fer-
tiggestellt.
Beim Abschnitt Oberer Markt muss-
te zusätzlich eine 45 Jahre alte 
Trinkwasserleitung erneuert und 
verlegt werden.
In Innerochsenbach wird gerade an 
der Erweiterung der Ortswasserlei-

tung gearbeitet, in diesem Bereich 
werden gleichzeitig auch die Breit-
band Leerrohre mitverlegt.
Der Ausbau des restlichen Gemein-
degebietes mit dem schnellen Inter-
net startete jetzt im August und soll 
bis Jahresende abgeschlossen sein.
Parallel zu diesen Arbeiten konnten 
noch einige Wasserrohrbrüche sa-
niert werden. 
Bis zum Jahresende werden noch 
einige kleinere Kanalabschnitte ver-
stärkt und je nach Finanzkraft diver-
se Projekte umgesetzt.

Die Mitarbeiter der zuständigen Fir-
men arbeiten mit Hochdruck, oft bei 
Temperaturen jenseits der 30 Grad 
im Schatten.
Bei all den Arbeiten, die zurzeit ge-
macht werden, bitte ich um Ver-
ständnis, dass es durch diverse Um-
stände auch zu Verzögerungen 
kommen kann, da immer wieder un-
vorhergesehene Arbeiten dazukom-
men und daher nicht jede Baustelle 
auf den Tag genau fertiggestellt wer-
den kann.

Die Marktgemeinde Ferschnitz hat 
auch diesem Sommer wieder Ferial-
praktikanten eingestellt. 
Für den Außendienst waren mit sehr 
viel Engagement im Juli Michael 
Schnackl und jetzt im August Paul 
Paungarttner tätig.
Für die Ferienbetreuung sind Nadine 
Berger und Nicole Kürner als unter-

stützende Kräfte für unsere Freizeit-
pädagogin Laura Pils zuständig.

Eine weitere Aushilfe für die Aufsicht 
in der Ferienbetreuung in der Volks-
schule ist Frau Renate Bachler.

Ein großes Dankeschön allen er-
wähnten Beteiligten für die sehr gute 

Arbeit während der Sommermonate. 

Danke auch dem Gemeinde Team, 
sowohl im Büro als auch den Außen-
dienstmitarbeitern, denn ohne die 
Unterstützung der Gemeindemitar-
beiter könnten wir keine Praktikan-
ten aufnehmen und betreuen.
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Praktischer Arzt

Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER
Ferschnitz, Marktstraße 15

07473/82 32

Dr. Florian HOFFER
Neumarkt/Y., Freizeitzentrum 7

0720/27 00 99

Dr. Paul FELDBACHER
St. Martin/Y., Hochfeldstraße 14

07412/580 90

Die Ordination von Frau Dr. Ulrike Stier-
schneider ist vom 09.09. bis 20.09.2024 
wegen Urlaub geschlossen.

07./08.09.

28./29.09.

14./15.09.

21./22.09.

Kein Wochenenddienst!

Urlaub Dr. Ulrike Stierschneider

Dr.med.dent. Joachim ECKERT
St. Georgen/Y., Marktstraße 30

07473/217 79

Dr. Mohammad IBRAHEEM
Gresten, Friedhofgasse 8/3

07487/304 84

Dr.med.dent. Evren ORUN
Amstetten, Schulstraße 20

07472/290 64

07./08.09.

28./29.09.

Dr. Ingeborg STEININGER
Ybbs, Kirchenplatz 2

07412/522 22

21./22.09.

14./15.09.

immer Samstags bis 18:00 Uhr 08.09.07.09.

14.09. 21.09.15.09.

29.09.

Wochenend-Notdienste September

Zahnarzt

Apotheken

ELIAS-Apotheke
Amstetten, Reichsstraße 24a

07472/281 07

STADION-Apotheke
Amstetten, Ybbsstraße 35

07472/658 65

CCA-Apotheke
Amstetten, Waidhofner Straße 1

07472/626 37

22.09. 28.09.

ELIAS-Apotheke
Amstetten, Reichsstraße 24a

07472/281 07

CCA-Apotheke
Amstetten, Waidhofner Straße 1

07472/626 37

CCA-Apotheke
Amstetten, Waidhofner Straße 1

07472/626 37

MARIAHILF-Apotheke
Amstetten, Wiener Straße 21

07472/627 11

STADT-Apotheke
Amstetten, Hauptplatz 17-19

07472/622 33

STADT-Apotheke
Amstetten, Hauptplatz 17-19

07472/622 33

Mutter-Eltern-Beratung

Die Mutter-Eltern-Beratung findet 
jeden 1. Donnerstag 

im Monat von 14:00 - 15:00 Uhr
 im Erdgeschoss des 

Mehrzweckhauses statt.

Gemeinderärztin
Dr. Ulrike Stierschneider

Hebamme 
Lucia Kralovec-Sollböck, BSc
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 Öffnungszeiten September
Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage íst an folgenden Tagen geöffnet:

jeweils von 
15:00 bis 18:30 Uhr!

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss!

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der 
jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefülltem Sammelbehälter, kann keine 

Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden.  

Montag
 02.09.2024

Montag
16.09.2024

Montag
23.09.2024

Montag
30.09.2024

Montag
09.09.2024

Donnerstag, 12.09.2024Mittwoch, 11.09.2024Donnerstag, 19.09.2024 Montag, 02.09.2024
Montag, 16.09.2024
Montag, 30.09.2024

Müllabfuhr September 

Altstoffsammelzentrum 

Restmüll Das GelbeBiomüll Altpapier

Der nächste Bausprechtag findet 
am Dienstag, den 24.09.2024 
von 16:30 bis 18:00 Uhr am Ge-
meindeamt Ferschnitz statt. Die 
Baubehörde sowie Baumeister DI 
(FH) Kurt Oppenauer werden da-
bei Ihre Fragen betreffend Bau-
vorhaben bearbeiten. 
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, 23.09.2024 am 
Gemeindeamt (07473/8297) an!

Am Dienstag, den 10.09.2024 
von 15:00 bis 16:00 Uhr wird 
von Herrn Notar Mag. Karl Stras-
ser der nächste Sprechtag am 
Gemeindeamt Ferschnitz durch-
geführt.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, den 09.09.2024 
am Gemeindeamt (07473/8297) 
an!

Am Dienstag, den 17.09.2024 
von 17:00 bis 18:30 Uhr führt 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brands-
tetter kostenlose Rechtsberatung 
für unsere Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger durch.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, den 16.09.2024 
am Gemeindeamt (07473/8297) 
an!

RechtsberatungNotarielle Beratung Bausprechtag
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03.09.2024

08.09.2024
Tag der Blasmusik/
Dirndlgwandsonntag
Veranstalter: 
Musikverein Ferschnitz
Ort: Gemeindegebiet
Zeit: 08:00 Uhr

07.09.2024
Jazz & Wine
Veranstalter: 
Wirtschaft in Ferschnitz
Ort: Ortsplatz in Ferschnitz
Zeit: 18:00 Uhr

Offenes Singen
Veranstalter: 
NÖs Senioren Ortsgruppe Ferschnitz
Ort: Gasthof Potzmader
Zeit: 15:00 Uhr

07.09.2024
Flohmarkt
Veranstalter: 
FVV Ferschnitz
Ort: Vereinshaus - Marktstraße 26
Zeit: 08:00 - 17:00 Uhr

22.09.2024

Erntedankfest
Veranstalter: 
Die Bäuerinnen in Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche
Zeit: 09:30 Uhr

21.09.2024

Regionalmarkt
Veranstalter: 
Sebastian Berger
Ort: Ortsplatz
Zeit: 08:00 - 11:00 Uhr

24.09.2024

Bausprechtag
Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 16:30 - 18:00 Uhr

17.09.2024 22.09.2024
Blutspenden
Veranstalter: 
FF Ferschnitz
Ort: Feuerwehrhaus
Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr

29.09.2024

Generalversammlung
Veranstalter: 
Landjugend Ferschnitz
Ort: Gasthaus Affengruber
Zeit: 10:00 Uhr

26.09.2024
Wanderer Stammtisch
Veranstalter: 
Wanderverein Ferschnitz
Ort: Gasthof Potzmader
Zeit: 19:00 Uhr

Sprechtag Rechtsanwalt
Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 17:00 - 18:30 Uhr

10.09.2024

Sprechtag Notar
Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 15:00 - 16:00 Uhr

13.09.2024

Oldtimer Stammtisch
Veranstalter: 
Oldtimerverein Ferschnitz
Ort: Gasthof Potzmader
Zeit: 19:00 Uhr

Veranstaltungskalender September

Ferschnitz

Willst auch du deine 
Produkte verkaufen,

melde dich bei 
Sebas�an Berger 
0664/4359474

saisonales Handwerk 
regionale Lebensmi�el
Blumenschmuck

Gemüsepflanzen
Geschenkideen
Basteleien

jeden 3. Samstag im Monat
8 - 11 Uhr

am neuen Ortsplatz Ferschnitz

Regionalmarkt

Telefonnummern

Teufl Theresia
Rudlingstraße 3
0664/739 23 464 

Teufl Johann
Rudlingstraße 3
0664/739 23 466 
(kein Festnetz mehr)
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Geburten
Geburten

Wiesmüller Noah Michael
Rudlingstraße 4

Wippel Lisa

Weinberger Julius
Windischendorf 18

Salzmann Verena
Zinsenwang 33

Dirndlgwandsonntag

Herbsttage in Blindenmarkt - Kartenermäßigung: „Maske in Blau“ 
Die Besucher der 
Herbststage Blin-
denmarkt erwartet 
am  12. Oktober 
2024 die Auffüh-
rung der Operette 

„Maske in Blau“ von Fred Raymond. 
Kartenkäufe für die Vorstellung am 
12. Oktober 2024 sind für Bürger:in-
nen der Kleinregion Donau-Ybbsfeld 

um € 4,00 pro Karte ermäßigt. 
Die Bestellung der ermäßigten Kar-
ten ist für die oben genannte Vor-
stellung über das Gemeindeamt in 
Ferschnitz unter 07473/8297 mög-
lich. 
Sie können sich aber auch gleich di-
rekt an das Kartenbüro unter 
07473/666 80 der Herbsttage wen-
den!

Am 8. September 2024 findet 
wieder der landesweite Dirndl-
gwandsonntag statt. 
Die Volkskultur Niederösterreich 
lädt an diesem Tag zum Tragen 
von Dirndl und Tracht ein.

Waldbrandgefahr 
Auf Grund der warmen und trocke-
nen Witterung, ist in den Waldbe-
ständen des Verwaltungsbezirkes 
Amstetten bereits eine sehr starke 
Austrocknung eingetreten. Eine 
starke Austrocknung ist ebenfalls an 
der Streuauflage des Waldbodens 
festzustellen. 

Die Bezirkshauptmannschaft Ams-
tetten hat am 31. Juli 2024 aufgrund 
des § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 
170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, 
BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung 
BGBl. I Nr. 56/2016, verordnet: 

Verordnung der Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten, mit der 

Maßnahmen zur Hintanhaltung 
von Waldbränden verordnet wer-
den

§ 1 
In den Waldgebieten des politi-
schen Bezirkes Amstetten, sowie 
in deren Gefährdungsbereichen 
ist jegliches Feuerentzünden und 
das Rauchen verboten.

Hinweis: 
a. Der Gefährdungsbereich ist über 
all dort gegeben, wo die Bodende-
cke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder 
das Übergreifen eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen. 

b. Es steht jedem Waldeigentümer 
frei, dieses Verbot in geeigneter 
Weise ersichtlich zu machen. 

§ 2 
Übertretungen dieser Verordnung 
werden gemäß § 174 Abs.1 lit. a Zif. 
17 des Forstgesetzes 1975 idgF. mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- 
oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
4 Wochen bestraft. 

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit der Kund-
machung an der Bezirkshauptmann-
schaft in Kraft. 
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Was tun mit dem Poolwasser! 

Empfehlung einer rechtskonformen 
sowie erfahrungsgemäß auch prak-
tikablen Ableitung einzelner bäder-
spezifischer Wasser- bzw. Abwas-
serarten.

Hinweis: 
Diese Empfehlung beruht auf be-
währten Verfahren der Badewasser-
behandlung unter Einsatz von han-
delsüblichen Aktivchlorpräparaten 
sowie anorganischen pH-Korrektur- 
und Flockungshilfsmitteln. 
Eine sinngemäße Anwendung auf 
mit Aktivsauerstoff behandelte Ba-
dewässer wird empfohlen, da solche 
Wässer auch Chemikalien (z.B. 
durch Sulfat aus dem Einsatz von 
Persauerstoffverbindungen) enthal-
ten. 

Spül- und Reinigungswässer in 
den Fäkalkanal
Spül- und Reinigungswässer (inklu-
sive der Filterrückspülwässer), d.h. 
alle Abwässer der chemisch-physi-
kalischen Badewasseraufbereitung, 
sind im Regelfall entsprechend den 
rechtlichen Bestimmungen in einen 
Mischwasser- oder Schmutzwasser-
kanal (allenfalls in die Kleinkläranla-
ge vor Ort) abzuleiten.

Hinweis:
Im Falle der Einleitung in die eigene 
Kleinkläranlage ist darauf zu achten, 
dass die bescheidkonforme Reini-
gungsleistung der Anlage durch die 
in Spül- und Reinigungswässern un-
vermeidlich enthaltenen Chemikali-
en nicht beeinträchtigt wird. Eine 
vorangehende Rücksprache beim 

Lieferanten/Hersteller der Klein-
kläranlage wird dringend empfoh-
len.

Beckenwässer in den Regenwas-
serkanal
Beckenwässer mit Aktivchlorgehal-
ten unter 0,05 mg/I können außer-
halb besonders geschützter Berei-
che (Grundwasserschutz- und -
schongebiete)

• auf eigenem Grund und Boden 
flächig (über eine geschlossene 
Grünvegetation) versickert,

• ohne Errichtung von Einbauten 
in ein Gewässer sowie/oder

• in eine Regenwasserkanalisati-
on in Absprache mit dem Kana-
lisationsbetreiber eingeleitet 
werden.

Beckenwässer dürfen, da bestim-
mungsgemäß chemikalienhaltig, je-
denfalls nicht direkt (d.h. ohne Bo-
denpassage) in das Grundwasser 
eingebracht werden. Jegliche Form 
der direkten Einbringung in den Un-
tergrund (zB.. Schachtversickerung 
ohne Bodenpassage) sowie die Ein-

leitung in ein Fließgewässer oder 
ein stehendes Gewässer mittels 
dauerhafter entwässerungstechni-
scher Einrichtungen (Verrohrungen) 
bedürfen einer wasserrechtlichen 
Bewilligung (§ 32 WRG).

Ableitungen aus sogenannten Natur-
badebecken (mit Schilfzonen etc.) 
sollten im Sinne des vorbeugenden 
Grundwasserschutzes ebenfalls mög-
lichst als Versickerung/Ableitung in 
ein Gewässer gemäß den Vorgaben 
von Punkt 1 dieses Merkblattes erfol-
gen.

Beckenwässer, die Überwinterungs-
zusätze und/oder biozide Chemikali-
en (wie z. B. Algenbekämpfungsmit-
tel - „Algizide") besonders auf Basis 
von Kupfer- und Silbersalzen sowie 
mehr als 300 g Salz/m³ (Natrium-
chlorid, in sogenannten Solebädern) 
enthalten, dürfen grundsätzlich nicht 
versickert oder in ein Gewässer ab-
geleitet werden, sondern sind in Ab-
stimmung mit der örtlichen Kanalbe-
hörde in das öffentliche Schmutz-
wassernetz einzuleiten.

© pixabay
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VOR-Jugendtickets
Für alle Schüler:innen und Lehrlinge 
bis 24 Jahre bietet der VOR Jugend-
tickets an, welche jeweils vom 1. Sep-
tember bis zum 15. September des 
Folgejahres gültig sind.

Das TOP-Jugendticket:
Mit dem Top-Jugendticket um € 86,00
können alle Öffis in Wien, Niederös-
terreich und dem Burgenland, an al-
len Tagen – auch in den Ferien – un-
begrenzt genutzt werden.

Das Jugendticket:
Wer nur zwischen Wohnort und 
Schule unterwegs ist, liegt mit dem 
Jugendticket um € 19,60 richtig. 
Lehrlinge und Polizeischüler:innen 
können zwischen Wohn- und Ausbil-
dungsort bzw. Berufsschulort (laut 
Berufsschulausweis) beliebig viele 
Fahrten unternehmen.

Wer bekommt das Ticket?
Schüler:innen einer freifahrtsberech-
tigten Schule, Lehrlinge und Polizei-
schüler:innen unter 24 Jahren, deren
Hauptwohnsitz oder Ausbildungsort 
in Wien, NÖ oder Burgenland liegt 
und für die Familienbeihilfe bezogen 
wird.

Wo gilt das Ticket?
Auf allen Verbundlinien in Wien, NÖ 
und BGLK. Jugendtickets sind nicht 
übertragbar und in Verbindung mit ei-
nem Schüler-, Berufsschul- oder 
Lehrlingsausweis gültig. 

Wo erhalte ich das Ticket?
Am besten online (gegen Verlust ge-
sichert):
• VOR Ticketshop: 
       ticketshop.VOR.at oder 
       VOR AnachB App 

• Online Ticketshop der Wiener 
Linien: shop.wienerlinien.at

• Online Ticketshop der ÖBB:
       shop.oebbtickets.at

Sonstige Verkaufsstellen:
• Postfilialen und viele Post Part-

ner    in NÖ und Burgenland
• VOR ServiceCenter in der Bahn-

hofCity Wien West
• Ticket- & Infostellen, Kunden-

zentrum und Automaten
• der Wiener Linien, der ÖBB und 

Raaberbahn
• Viele Trafiken in Wien

Weitere Informationen:
www.vor.at

VOR-Hotline: T.: 0810/22 23 24

Klimabonus 2024 

Wer bekommt einen Klimabonus?
Den Klimabonus bekommen alle 
Menschen, die ihren Hauptwohnsitz 
im Anspruchsjahr für mindestens 
sechs Monate in Österreich haben — 
unabhängig von Staatsbürgerschaft 
und Alter. 
Nicht-österreichische Staatsbürger:in-
nen benötigen einen rechtmäßigen 
Aufenthaltsstatus.

Wie und wann bekomme ich den 
Klimabonus?
Sie müssen keinen Antrag stellen. 
Der Klimabonus wird entweder direkt 
aufs Konto überwiesen oder kommt 
als Gutschein per Post - zwischen 
Herbst 2024 und Frühjahr 2025. 

Wie hoch ist der Klimabonus?
Der Klimabonus beträgt im Jahr 2024 
€ 145,- € 195,- € 245,- oder € 290,-
für Erwachsene. 
Kinder und Jugendliche bis zum 18. 
Lebensjahr bekommen die Hälfte 
und mobilitätseingeschränkte Perso-
nen bekommen immer den Regional-
aufschlag.
Vom Hauptwohnsitz ist es auch ab-
hängig, wie viel man bekommt.

Die Einteilung wird von der Statistik 
Austria gemacht.

Hier ist ein Überblick der Kategorien:

Kategorie 1: 
Städtische Zentren  mit sehr guter 
Ausstattung und öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, erhalten Sie € 145,– 
(Sockelbetrag).

Kategorie 2: 
Städtische Zentren  mit guter Aus-
stattung und öffentlichen Verkehrs-

mitteln, erhalten Sie € 195,– (€ 145,- 
Sockelbetrag und € 50,- Regional-
ausgleich).

Kategorie 3:
Regionale Zentren und Gemeinden 
im Umland von Zentren mit ausrei-
chend guter Basisausstattung an 
öffentlichen Verkehrsmitteln, erhal-
ten Sie € 245,– (€ 145,- Sockelbetrag 
und € 100,- Regionalausgleich).

Kategorie 4:
Ländliche Gebiete , wo es nur  eine 
grundlegende Ausstattung mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln gibt, erhalten  
Sie  € 290,– (€ 145,- Sockelbetrag 
und € 145,- Regionalausgleich).

Nähere Informationen unter:

www.klimabonus.at
Tel.: 0800/8000 80
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Neue Einblicke in Leerflächen und Leerstände der Region:
Digitales Tool hilft Gemeinden 

Die NÖ Kleinregionen Donau-Ybbs-
feld und Ostarrichi-Mostland be-
schäftigen sich nun schon seit Jah-
ren mit ihren Leerständen und unge-
nutzten Flächen. Seit einigen Wo-
chen verfügen 14 Gemeinden rund 
um Amstetten nun über eine innova-
tive, digitale Lösung am Gemeinde-
amt: ein Tool zur datengestützten 
Analyse von leerstehenden Gebäu-
den und Flächen, entwickelt von der 
Firma GISquadrat. Das Projekt ist 
wegweisend für den Umgang mit 
leerstehenden Gebäuden und Flä-
chen. Es wird vom Fonds für Klein-
regionen des Landes Niederöster-
reich gefördert. 

Tagesaktuelle Darstellung des 
Leerstands 

Das Hauptziel des Projekts besteht 
darin, Informationen über den Leer-
stand auf Knopfdruck verfügbar zu 
machen. Dabei kann die jeweilige 
Gemeinde tagesaktuell abrufen, 
welche Baugründe unbebaut sind 
und welche Gebäude leer stehen. 
Auch zeitliche Entwicklungen lassen 
sich darstellen. Durch die innovative 
Software ist das mühsame händi-
sche Erheben der Leerstände nicht 
mehr nötig, und die Daten sind stets 
aktuell.  

Datenqualität ist ausschlaggebend

Mithilfe von künstlicher Intelligenz 
verknüpft das Tool verschiedene 
Daten, die in den Gemeinden vorlie-
gen. In den letzten Monaten wurde 
dabei viel Zeit in die Datenqualität 
investiert: Die Pflege einiger Regis-

ter, etwa dem Adress-, Gebäude- 
und Wohnungsregister (AGWR), un-
terliegt den Gemeinden selbst. Je 
exakter und aktueller diese Daten 
sind, desto genauer kann das Tool 
auch die Leerstände und Brachflä-
chen ausgeben. Das Ergebnis ist 
eine zweidimensionale Darstellung 
der Gemeinde im Systembrowser, in 
der die relevanten Flächen markiert 
sind. Alle Daten bleiben vollständig 
bei der Gemeinde und gehen nicht 
nach außen. 

Erste Erfahrungen in den Gemeinden

In den letzten Wochen sammelten 
die 14 Projektgemeinden erste Er-
fahrungen mit dem Tool. Die Hand-
habung ist einfach und kann gut in 
den Alltag am Gemeindeamt inte-
griert werden. Mit verschiedenen Fil-
terfunktionen kann die gewünschte 
Abfrage präzisiert werden, etwa um 
festzustellen, welche Wohnung in 
einem Mehrparteienhaus gerade 
leer steht. Die Daten können auch 
exportiert und in das bestehende 
Geoinformationsprogramm der Ge-
meinde eingespielt werden. Dort 
kann z.B. festgestellt werden, ob 
eine bestimmte unbebaute Fläche 
bereits über einen Anschluss zur 
Ortswasserleitung verfügt oder 
nicht. 

Wichtige Kennzahlen der Region: 
Baulandüberhang und Gebäude-
leerstand

Nicht nur die 14 Gemeinden, son-
dern auch deren beide Kleinregio-
nen Ostarrichi-Mostland und Donau-
Ybbsfeld und die Wirtschaftsraum 
Amstetten GmbH sind Beteiligte des 
Projekts. In einer großen Sitzung im 
Juni haben sich alle Beteiligten über 
das Projekt ausgetauscht. Dort wur-
den auch erstmals die Ergebnisse 
der Gemeinden zu wichtigen Kenn-
zahlen für die Region zusammenge-

führt. Der Baulandüberhang be-
schreibt, wieviel gewidmetes, aber 
nicht bebautes Bauland es gibt. Die 
Region liegt hier mit ca. 18% unter 
dem NÖ Durchschnitt (22%), hat 
also einen geringeren Bodenver-
brauch. In den ersten Erhebungen 
zeigt sich auch, dass aktuell ca. 
16% der Haushalte in der Region 
leer stehen. 

Bewusstsein für Potenzial schärfen

Die Möglichkeit, Leerstände und 
Leerflächen so einfach sichtbar zu 
machen, birgt eine große Chance: 
Die Verantwortlichen in der Gemein-
de werden für diese Themen sensi-
bilisiert. Potenziale, die im Leer-
stand stecken, können dann besser 
ausgeschöpft werden. Die Gemein-
den bekommen damit eine gute 
Grundlage, um den Bodenver-
brauch zu reduzieren und unsere 
Ressourcen zu schonen.  

Vorreiterregion in ganz Österreich

Der Großraum Amstetten beschrei-
tet mit diesem Projekt neue, innova-
tive Wege: Diese Art der Sichtbar-
machung von Leerständen und 
Leerflächen ist ganz neu und bietet 
große Chancen. Durch die Vernet-
zung in den Kleinregionen und mit 
der Wirtschaftsraum Amstetten 
GmbH bietet sich eine große Chan-
ce, diese Themen stark auf regiona-
ler Ebene zu platzieren. Außerdem 
positioniert sich die Region als Vor-
reiterin in der digitalen Erhebung 
von Leerständen und Leerflächen in 
ganz Österreich.  

Weitere Arbeit im Sommer und 
Herbst

Im Sommer und Herbst wird weiter 
am Projekt gearbeitet. Die Informati-
onen aus den einzelnen Gemeinden 
sollen anschaulich und gut lesbar 
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auf regionaler Ebene zusammenge-
führt werden. Durch die Zusammen-
arbeit und Abstimmung in der Regi-
on soll das vorhandene Potenzial 
besser genutzt werden. Im Herbst 
wird dann definiert, in welchen Ab-
ständen sich die Region zum Thema 
austauscht und mit welchen Strate-
gien die einzelnen Gemeinden zum 
Thema Leerstand und Brachflächen 
weiterarbeiten können. 

Zitate:  
Michaela Hinterholzer, Bürgermeis-
terin der Marktgemeinde Oed-Oeh-
ling, Sprecherin der Kleinregion Ost-
arrichi-Mostland: 
"Die ersten Erfahrungen mit dem 
neuen Tool zur Leerstandsanalyse 
sind sehr vielversprechend. Es er-
leichtert unsere tägliche Arbeit er-

heblich und bietet uns wertvolle Ein-
blicke in die ungenutzten Potenziale 
unserer Gemeinde und darüber hin-
aus. Dieses Projekt stärkt die Zu-
sammenarbeit und den Informati-
onsaustausch in unserer Region."

Johannes Pressl, Bürgermeister der 
Marktgemeinde Ardagger, Sprecher 
der Kleinregion Donau-Ybbsfeld und 
Präsident des Österreichischen Ge-
meindebunds: 
"Mit der Einführung dieses digitalen 
Tools haben wir einen bedeutenden 
Schritt in Richtung einer nachhalti-
gen und effizienten Nutzung unserer 
regionalen Ressourcen gemacht. 
Die tagesaktuellen Daten und die 
präzise Analyse von Leerständen 
ermöglichen es uns, fundierte Ent-
scheidungen zu treffen und damit 

den Bodenverbrauch zu minimieren. 
Dieses Projekt zeigt einmal mehr, 
wie Innovation und Technologie die 
kommunale Verwaltung revolutio-
nieren können."

Kooperationspartner des Projekts:

• Kleinregion Donau-Ybbsfeld: Ar-
dagger, Blindenmarkt, Ferschnitz, 
Neustadtl/Donau, St. Georgen/
Ybbsfelde

• Kleinregion Ostarrichi-Mostland: 
Amstetten, Euratsfeld, Neuhofen/
Ybbs, Oed-Oehling, Wallsee-Sin-
delburg, Winklarn, Zeillern 

• Allhartsberg, Aschbach-Markt
• Wirtschaftsraum Amstetten GmbH

Projektlaufzeit: 
Oktober 2023 bis Ende 2024

Foto: © Dorf- und Stadterneuerung 
V.l.n.r.: Johann Weingartner (Bürgermeister Euratsfeld), Klaus Nagelhofer (geschäftsf. Gemeinderat Wallsee-Sindelburg), Rosemarie Demel 
(Amtsleiterin Euratsfeld), Martina Gaind (geschäftsf. Gemeinderätin Blindenmarkt), Michael Hülmbauer (Bürgermeister Ferschnitz), Alois Reith-
ner (Amtsleiter Blindenmarkt), Franz Kriener (Bürgermeister Neustadtl/Donau), Franz Zehethofer (Bürgermeister Viehdorf), Anton Spreitz 
(Amtsleiter Zeillern), Maria Seisenbacher (Amtsleiterin Viehdorf), Friedrich Pallinger (Bürgermeister Zeillern), Doris Gugler (Dorf- und Stadter-
neuerung), Johann Bachinger (Bürgermeister Wallsee-Sindelburg), Günther Sterlike (Geschäftsführer Wirtschaftsraum Amstetten GmbH), Mi-
chaela Hinterholzer (Bürgermeisterin Oed-Oehling), Michael Schuller (Amtsleiter Neuhofen/Ybbs), Christoph Haselsteiner (Bürgermeister St. 
Georgen/Ybbsfelde), Maria Kogler (Bürgermeisterin Neuhofen/Ybbs), Wilhelm Moser (Amtsleiter Ardagger), Stephan Schachinger (Dorf- und 
Stadterneuerung)
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Obstpresstag in Ferschnitz

Obst klauben lohnt sich, denn Äp-
fel und Birnen können in den 
kommenden Wochen zu köstli-
chem Saft veredelt werden. 
Die Moststraße bietet in Koopera-
tion mit der Gemeinde Ferschnitz 
an, den eigenen Saft zu pressen. 
Ziel ist es, Bewusstsein für die 
Wertigkeit von Obst aus der eige-
nen Gemeinde zu schaffen und 
auf gesunde und regionale Pro-
dukte aufmerksam zu machen so-
wie den eigenen Saftvorrat für zu 
Hause aufzufüllen.

Ein Blick auf unsere Streuobstwie-
sen und Obstgärten zeigt uns eine 
Vielfalt an Äpfel- und Birnensorten. 
Oft bleibt das Obst jedoch ungenutzt 
und verfault. Dem möchte die Most-
straße in diesem Jahr in Kooperati-
on mit den Gemeinden gezielt ent-
gegenwirken und ruft zum gemein-
samen Klauben und Saftpressen 
auf.

Aufgerufen sind alle Gruppen und 
Privatpersonen innerhalb der Ge-
meinde Ferschnitz (Kindergarten, 

Schule, Umweltarbeitskreise, …). 
„Diese Initiative trägt zu einem star-
ken Bewusstsein für gesunde regio-
nale Lebensmittel bei“, so Moststra-
ße-Obfrau Michaela Hinterholzer. 
Obst geklaubt wird zwei bis drei 
Tage vor dem Presstermin. Das 
Obst wird mit der mobilen Presse 
am Presstag vor Ort zu einem fri-
schen Saft verarbeitet und direkt 
zum mit nach Hause nehmen abge-
packt. „Ich freue mich über die ge-
meinsame Kooperation mit der 
Moststraße und rufe alle Gemeinde-

bürger:innen dazu auf, das eigene 
Obst zu klauben und zur Saftpresse 
zu bringen“, so Bürgermeister Mi-
chael Hülmbauer. Maximal 50 Liter 
können pro Haushalt gratis mit nach 
Hause genommen werden (das 
sind ca. 100 kg Obst).

Die mobile Saftpresse ist nicht nur 
für die teilnehmenden Personen, 
sondern auch für interessierte Zu-
seher:innen und Kinder ein interes-
santes Spektakel.

Presstermin:

Datum: Mittwoch, den 2. Oktober 2024
Uhrzeit: 15:00 – 17:00

Ort: Alte Mostpresse, Hauptstraße

Mehr Informationen dazu am Gemeindeamt unter: 07473/8297-0

Obst klauben lohnt sich: Mobile Saftpresse unterwegs
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Nationalsratswahl am Sonntag, den 29. September 2024  

Der Tätigkeitszeitraum des Natio-
nalrates ist eine Gesetzgebungs-
periode. Diese endet spätestens 
nach fünf Jahren, weshalb die 
Bundesregierung die Wahl zum 
Nationalrat per Verordnung aus-
geschrieben hat. Als Wahltermin 
wurde der 29. September 2024 
festgelegt und als Stichtag, nach 
dem sich verschiedene für die 
Durchführung der Wahl betreffen-
de Fristen richten, der 9. Juli 2024 
bestimmt. Der Nationalrat besteht 
aus 183 Mitgliedern, die am Wahl-
tag von der österreichischen Be-
völkerung gewählt werden kön-
nen.

Wer darf wählen?

Zur Teilnahme an der Nationalrats-
wahl (aktives Wahlrecht) sind Sie 
berechtigt, wenn Sie:
• spätestens am Tag der Wahl 

das 16. Lebensjahr vollenden, 
das heißt spätestens an diesem 
Tag Ihren 16. Geburtstag feiern;

• nicht aufgrund einer gerichtli-
chen Verurteilung vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind, am 
Stichtag in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sind.

• Dies erfolgt bei einem Haupt-
wohnsitz in Österreich automa-
tisch.

Auslandsösterreicherinnen und Aus-
landsösterreicher müssen ebenfalls 
in der Wählerevidenz einer österrei-
chischen Gemeinde eingetragen 
sein, um an der Nationalratswahl 
teilnehmen zu können.

Wahllokal

Feuerwehrhaus Ferschnitz, 
Florianistraße 5

Wahlzeit 07:00 bis 14:00 Uhr
Bitte nehmen Sie Ihre 

Wählerverständigungskarte und 
einen amtlichen Lichtbildaus-

weis in das Wahllokal mit!

Wahlservice zur 
Nationalrats-Wahl 2024

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 
Wahlbehörde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürger und Bürgerinnen bei 
der bevorstehenden Nationalrats-
wahl optimal unterstützen. Deshalb 
wird Ihnen im September eine „Amt-
liche Wahlinformation – National-
ratswahl 2024“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl (an ei-
nen Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung. 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung ei-
ner Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 
Wenn Sie am 29. September 2024 
im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil die Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss.

Wahlkarte

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformati-
on“, weil dieses personalisiert ist.

Sie haben zur Beantragung einer 
Wahlkarte drei Möglichkeiten:

Persönlich am Gemeindeamt, schrift-
lich mit der beiliegenden personali-
sierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im In-
ternet.
Mit dem personalisierten Code auf 
der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf ww-
w.wahlkartenantrag Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Eine schriftliche Antragstellung ist 
bis spätestens 25. September 2024 
möglich.

Persönliche Anträge können bis 
spätestens 27. September 2024, 
12:00 Uhr am Gemeindeamt ge-
stellt werden.

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt 
werden!
Wahlkarten können voraussichtlich 
erst knapp drei Wochen vor dem 
Wahltag per Post versendet bzw. 
persönlich am Gemeindeamt ab-
geholt werden.

Bitte beachten Sie, dass für die Ab-
holung von Wahlkarten für Familien-
angehörige oder andere Personen 
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eine Vollmacht sowie ein Lichtbild-
ausweis erforderlich sind. Formulare 
dazu erhalten Sie am Gemeindeamt 
bzw. auf www.ferschnitz.gv.at

Mit der Wahlkarte können Sie am 
Wahltag in ganz Österreich in einem 
dafür vorgesehenen Wahllokal Ihre 
Stimme abgeben. Die Wahlkarte 
kann auch im Wahllokal Ihres eige-
nen Wahlsprengels verwendet wer-
den. Wichtig ist aber dabei, dass 
auch im eigenen Wahlsprengel die 
Wahlkarte vorgelegt werden muss.

Briefwahl

Das Wahlrecht kann vom Wähler so-
fort nach Erhalt der Wahlkarte aus-
geübt werden und es muss nicht bis 
zum Wahltag zugewartet werden. 
Die Wahlkarte ist ein verschließba-
res Kuvert. In der Wahlkarte befin-
den sich der amtliche Stimmzettel 
sowie ein gummiertes Wahlkuvert. 
Auf der Wahlkarte finden Sie In-
struktionen zur Ausübung der Brief-
wahl. Weiters ist der Wahlkarte ein 
Informationsblatt angeschlossen. 

WICHTIG:

Die Wahlkarte muss spätestens 
am Wahltag bis 17:00 Uhr bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen oder in einem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten des 
Wahllokals abgegeben worden 
sein.

NÖ Landeskindergarten 
Ferschnitz
Information zum Kindergartenbeginn im NÖ Landeskindergarten Ferschnitz

Am Montag, den 2. September 2024
wird der Kindergartenbetrieb in allen 
sechs Kindergartengruppen aufge-
nommen. 
Der Transport mit dem Kindergarten-
bus beginnt am Montag, dem ersten 
Kindergartentag.

Der Elternabend 
für alle Kindergartenneueinsteiger 

findet am Donnerstag, 
den 29. August 2024

um 19:30 Uhr
im Kindergartenhaupthaus statt. 

Der Elternabend für 
alle Eltern der Kindergartenkinder 

findet am Donnerstag, 
den 5. September 2024 
um 19:30 Uhr ebenfalls 

im Kindergartenhaupthaus statt.

© pixabay © pixabay © pixabay
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Ferienbetreuung in der Volksschule   

So lautet das Motto für die Ferienbe-
treuung 2024. 
Von 01.07.-30.08.2024 wurden die 
Kinder in der Volkschule von Berger 
Nadine, Kürner Nicole, Bachler Re-
nate und Pils Laura betreut. 
Gesamt nahmen 43 Kinder an der 
Ferienbetreuung teil. 
Es wurde gespielt, gelacht, getanzt, 
geturnt, musiziert und vieles mehr.

Gemeinsam mit den Kindern wurde 
jeden Montag ein Wochenplan er-
stellt, der es ihnen ermöglicht hat, 
eigene Ideen und Lieblingsaktivitä-
ten in das Programm aufzunehmen.

Aus den Kindern sprudelten viele 
lustige und kreative Ideen, so ent-
stand ein Plan, welcher zur Gänze 
auf die Bedürfnisse der Kinder an-
gepasst wurde. 

Zum Beispiel:
• Gruppenspiele
• Wasserschlacht mit selbstge-

machten Wasserbomben
• Yoga
• Talente Vormittag
• Waldtag
• Escape Room
• Spazieren gehen
• Karaoke singen,… 

Natürlich hatten an all diesen Din-
gen nicht nur die Kinder, sondern 
auch die Betreuerinnen sehr viel 
Spaß. 

Wir möchten Ihnen auch unser 
Lieblingszitat auf den Weg mitge-
ben: 

„Manchmal müssen wir die Welt 
durch die Augen unserer Kinder 
betrachten, um zu sehen, dass 
die Welt voller aufregender Aben-
teuer und Wunder steckt!“

Spiel, Spaß und Sonnenschein! 

Danke an unsere Ferialmitarbeiter:innen…
… Nicole Kürner und Nadine Berger 
für die tolle Gestal-
tung der Ferienbe-
treuung für unsere 
Volksschulkinder!

… Michael Schnakl und Paul 
Paungarttner für die tatkräftige 
Unterstützung bei der 
Grünraumpflege sowie 
bei den Instandhaltungs- 
und Reinigungsarbeiten!

© pixabay

 

Sommerjob 
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An jedem ersten Samstag im Okto-
ber heulen die Sirenen in ganz Nie-
derösterreich länger als sonst – die 
Zivilschutzsignale Warnung – Alarm 
– Entwarnung. Im Ernstfall werden 
Sie so z. B. bei Hochwasser, Che-
mieunfall o. ä. gewarnt. Dann kann 
es schon passieren, dass Sie ein 
paar Tage lang nicht aus dem Haus 
können, weil die Straße wegge-
schwemmt ist. Oder dass die Strom-
leitungen beschädigt sind und nichts 
mehr geht – kein Kühlschrank, keine 
Tankstelle, keine Supermarktkasse, 
kein Handy oder Computer. Deshalb 
ist es wichtig, dass jede:r Einzelne 
Vorsorgemaßnahmen trifft, Vorräte 
zu Hause hat und ein persönliches 
Sicherheitskonzept für sich und die 
Familie erstellt. 
Die Expert:innen des NÖZSV und 
der Zivilschutzbeauftragte Ihrer Ge-
meinde helfen gern dabei – nicht nur 
an diesem Samstag. 

Zivilschutzalarm gibt es immer öfter
Falls Sie jetzt denken: „Zivilschutz-
alarm? Der kommt doch sowieso nie 
vor“, dann sind Sie im Irrtum. Dieser 
Alarm wurde auch heuer für etliche 
Gemeinden ausgelöst. Grund dafür 
waren meistens Bedrohungen durch 
Unwetter, Hochwasser oder Muren. 
Oft ist es bei der „Warnung“ geblie-
ben. Immer wieder musste aber 
auch wirklich „Alarm“ gegeben wer-
den. Für die Betroffenen hieß es 
dann zum Beispiel: „Suchen Sie hö-
her gelegene Räume auf, meiden 
Sie Keller, Garagen u.ä.“. Ein ähnli-
ches Szenario kann es auch bei uns 
schnell einmal geben.

Vorbereitung heißt Selbstschutz
Weil die Wahrscheinlichkeit, dass 
uns ein Unfall im Alltag, Naturkata-
strophen und technische Katastro-
phen betreffen, in unserer techni-
sierten Gesellschaft immer mehr an-
steigt, gewinnt der „Selbstschutz“ in 
unserem Alltagsleben immer mehr 
an Bedeutung.

Doch was bedeutet „Selbstschutz“?
Mit diesem Begriff ist grob die Über-
brückung der Zeitspanne vom Ein-
tritt einer Notsituation bis zum Ein-
treffen und Wirksamwerden einer 
organisierten Hilfe gemeint. 
In „Amtsdeutsch“ handelt es sich da-
bei um das persönliche Verhalten in 
von außen kommenden Notsituatio-
nen, die Selbsthilfefähigkeit des Ein-
zelnen, sich auf Krisen, Katastro-
phen, Unglücksfälle oder den Vertei-
digungsfall vorzubereiten. Oder kurz 
gesagt: sich auf mögliche Katastro-
phen so vorbereiten, dass man im 
Krisenfall einige Zeit ohne fremde 
Hilfe auskommt. 
Wenn Sie Ihren Haushalt rechtzeitig 
krisensicher machen, brauchen Sie 
bei Zivilschutzalarm nicht in Panik 
zu geraten. 

Wir empfehlen daher:
• Lebensmittelreserven für min-

destens zwei Wochen anlegen, 
dabei nicht nur mit den üblichen 
Grundnahrungsmittel oder Le-
bensmittel in Dosen, sondern 
auch Langzeitlebensmittel, die 
bis zu 25 Jahre halten. 

• Für sauberes Trinkwasser vor-
sorgen, zum Beispiel durch ent-
sprechende chemische Tabletten 
oder durch Filter, die im Camping- 
oder Outdoor-Fachhandel erhält-
lich sind.

• Notgepäck bereitstellen, zum 
Beispiel einen gefüllten Rucksack 
mit Erste-Hilfe-Material, Rundfunk-
gerät mit Kurbel, Kopien von Do-
kumenten, Verpflegung für min-
destens zwei Tage, Feuerzeug, 
Outdoorbekleidung.

• Vorsorge für einen Energieaus-
fall durch Campingkocher und 
batteriebetriebene Informations-
mittel treffen.

Es wird bald laut in ganz NÖ - Am 5. Oktober 2024 ist Zivilschutz-Probealarm  
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usvferschnitz 

SO 18.08.2024  16:00 / 18:00 Uhr USV Ferschnitz - USV Klein-Pöchlarn 

FR 23.08.2024  17:30 / 19:30 Uhr SG Waldhausen/G. - USV Ferschnitz 

SA 31.08.2024  15:30 / 17:30 Uhr USV Ferschnitz - USV  Münichreith 

FR 06.09.2024  16:45 / 18:45 Uhr FCU Neustadtl - USV Ferschnitz 

SA 14.09.2024  14:30 / 16:30 Uhr USV Ferschnitz - SV Pöchlarn 

SA 21.09.2024  14:00 / 16:00 Uhr SV Erlauf - USV Ferschnitz 

SA 28.09.2024  14:00 / 16:00 Uhr USV Ferschnitz - TSV Nöchling 

SO 06.10.2024  13:30 / 15:30 Uhr SG Ardagger/V. II - USV Ferschnitz 

SO 13.10.2024  13:30 / 15:30 Uhr USV Ferschnitz - SV Krummnußbaum   

SO 20.10.2024  13:00 / 15:00 Uhr SKV St.Oswald - USV Ferschnitz 

SA      26.10.2024  13:00 / 15:00 Uhr USV Ferschnitz - USC Maria Taferl 

SO 03.11.2024   Spielfrei - USV Ferschnitz 

SA 09.11.2024  12:00 / 14:00 Uhr USV Ferschnitz - SV Yspertal 

Herbst 2024 - 2. Klasse Yspertal/AV 

 

MEISTERSCHAFTSMATCH 2024/25 
HERBSTSAISON 

 

 

 

Auf eine erfolgreiche Saison!        

RUNDE DATUM UHRZEIT TEAMS AUSTRAGUNGSORT 

1 SO, 25.08.24 17:00 Uhr FSG Krumbach/Z. – FSG F/A Krumbach 

2 S0, 01.09.24 17:00 Uhr FSG F/A – Paudorf  Ferschnitz 

3 Fr, 06.09.24 20:00 Uhr Schrems – FSG F/A Schrems 

4 SO, 15.09.24 16:30 Uhr FSG F/A – FSG St. Georgen L. Ferschnitz 

5 FR, 20.09.24 20:00 Uhr Melk – FSG F/A Melk 

6 SA, 28.09.24 16:00 Uhr SV Weikersdorf – FSG F/A Weikersdorf 

7 SO, 06.10.24 15:30 Uhr FSG F/A – FSG Stetteldorf/G. Ferschnitz 

8 FR, 11.10.24 20:00 Uhr FSG Ernstbrunn – FSG F/A Ernstbrunn 

9 SA, 19.10.24 19:00 Uhr FSG F/A – FSG Ybbs/W. Amstetten (Ertl G.) 

10 SA, 26.10.24 13:30 Uhr FSG Brunn/A.–  FSG F/A Altenmarkt/Tristing 

11 SO, 03.11.24 14:00 Uhr FSG F/A  – Traiskirschen Ferschnitz 
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Kontaktieren Sie mich gerne, um  
ein Erstgespräch zu vereinbaren! 

 

                                                                                              Lebens-  
                                                                   und  

                                                                    Sozialberatung 
 

 

Gemeinsam durch schwierige Zeiten … 

Fühlen Sie sich überlastet oder stehen vor großen Herausforderungen? 

Egal ob Stress, Lebenskrisen, Konflikte oder familiäre Probleme – als Psychologin, 
Pädagogin und Lebens- und Sozialberaterin begleite und berate ich Sie/Dich gerne! 
Gemeinsam können wir Lösungen entdecken und neue Perspektiven eröffnen! 

 

Mögliche Themen können sein:  

• Seelische Überlastung (Stressbewältigung, emotionale Erschöpfung, 
Schlafstörungen, Ängste, ...) 

• Lebenskrisen (Trauerbewältigung, Scheidung, Verlust des Arbeitsplatzes) 

• Konflikte (in der Partnerschaft, am Arbeitsplatz, ...) 

• Schwierige Entscheidungen (Berufsorientierung, Beziehungsentwicklung, 
Familienplanung, ...) 

• Neue Lebensphasen (Pensionseintritt, Wechsel ins Erwachsenenalter,                                                            
Midlife- Crisis, ...)  

• Familiäre Probleme (Pflegeverantwortung, Kommunikationsprobleme, 
finanzielle Belastungen, ...) 

• Erziehungsprobleme (Grenzen setzen, Geschwisterkonflikte, Trennung, 
Patchwork- Familien, Alleinerziehenden- Herausforderungen, ...) 

• Schulische Probleme (Umgang mit schulischen Herausforderungen, 
Lernschwierigkeiten, Schulwechsel, Konflikte, Mobbing, ...)  

 
 
 

 

 



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 08/2024 -  August  45. Jahrgang

25

Kind er-Ak t i v t a g
29. Oktober 2024 von 9 bis 15 Uhr

Georgsaal, Am Kirchenberg 2
3304 St. Georgen am Ybbsfelde

Auch in den Herbstferien gibt es in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld viel zu 
erleben. Besonders für die Jüngsten wird einiges geboten. An einem speziellen 
Kinder-Aktivtag dreht sich alles um die Bedürfnisse und Interessen der Kinder. 
Ein vielfältiges und buntgemischtes Programm sorgt dafür, dass keine 
Langeweile aufkommt.

  Workshops zu den Schwerpunkten Bewegung, Ernährung
und mentale Gesundheit

  Kinderprogramm (zB Hüpfburg bei Schönwetter)

  informative Stände örtlicher Gesundheitsdienst-
leisterinnen und -dienstleister

  gemütlicher Verköstigungsbereich für die ganze 
Familie im Foyer des Georgsaals

erleben. Besonders für die Jüngsten wird einiges geboten. An einem speziellen 
Kinder-Aktivtag dreht sich alles um die Bedürfnisse und Interessen der Kinder. 

Kostenfreie Workshops 
verbindliche Anmeldung direkt bei den Referent:innen | begrenzte Teilnehmeranzahl

Infostände & Kinderprogramm 
keine Anmeldung erforderlich

  Kinderpolizei
  Freiwillige Feuerwehr 

St. Georgen/Ybbsfelde
  Hilfswerk Amstetten
  Kleinregion Donau-Ybbsfeld
  Rotes Kreuz Amstetten
  Kindercocktails | Mag. Elisa-

beth Bernkopf

  Hebammen aus Ardagger
  Gesunde Snacks | Eva 

Grubbauer
  Koordinationstraining &

Aktivstand | ‘Tut Gut!‘ GmbH
  Kreativecke
  Fotostation

Wehr dich! 
Selbstbehauptung & Verteidigung für Kinder
Referent Mag. Niels Dopp | keine Anmeldung erforderlich
12:00-12:30 Uhr & 14:30-15:00 Uhr im Aktivraum vorne

Entdeckungsreise Wald
Referentin Viktoria Reiter, BSc T: 0676 / 744 55 55
für Kids ab 7 Jahren | 13:00-15:00 Uhr | Outdoor Start: beim Georgsaal

Body‘n Brain für Kids
Verbessertes Lernen & Konzentration 
Referentin Steliana Urban T: 0664/468 81 30
für Kids ab 10 Jahre: 09:15-10:15 Uhr im Möbellager
für Kids von 6-10 Jahre: 11:30-12:30 Uhr im Aktivraum hinten

Entspannung für Kids
Kreative Auszeit mit Kräutern & Ritualen | ab 6 Jahren 
Referentin Doris Tazreiter T: 0677 / 616 208 14
10:30-12:30 Uhr im Möbellager | 13:00-15:00 Uhr im Möbellager

Starke Köpfe, starke Herzen
Mentaltraining für Kids | ab 6 Jahren 
Elisabeth Weigl, BA T: 0677 / 639 945 25
13:00 - 15:00 Uhr im Möbellager

Spiel & Spaß mit den Therapiehunden Nero & Luna
Referentin Silvia Gollob T: 0664 / 522 50 61
09:00-09:30 Uhr, 10:00-10:30 Uhr im Pfarrsaal
Referentin Lisa Pirringer T: 0676 / 40 899 41
13:30-14:00 Uhr, 14:30-15:00 Uhr im Pfarrsaal

Tanzen mit AngeLeo
Referentin Angelika Leonhartsberger
Anmeldung: Karin Ebner T: 0660 / 211 22 53
VS-Kinder: 09:30-10:15 Uhr | NMS-Kinder: 10:45-11:30 Uhr im Aktivraum hinten

Innere Stärke durch Bewegung & Entspannung
Referentin Simone Hofbauer, BA MA T: 0664 / 49 202 62
für Kinder ab 6 Jahren | 12:45-14:15 Uhr im Aktivraum vorne & hinten

Zumba for Kids
Referentin Pamela Herzog | keine Anmeldung erforderlich
für Kinder von 7-11 Jahren
09:30-10:00 Uhr & 11:00-11:30 im Aktivraum vorne

Veranstalter-Infos:

Die Gemeinden der Kleinregion Donau-Ybbsfeld: Ardagger, 
Blindenmarkt, Ferschnitz, Neustadtl/D., St. Georgen/Y, Viehdorf

Infos:  Karin Ebner T: 0660 / 211 22 53 
 Martina Gaind T: 0664 / 220 86 88

Grafi k & Satz: Sonja Amon | Marktgemeinde Ardagger

Die Eltern haften für ihre Kinder und stimmen mit Teilnahme ihres Kindes beim Kindertag 
am 29.10.2024 zu, dass Fotos der Veranstaltung aufgenommen werden dürfen.
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  Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 
  ZVR: 826708792 

 
 
 
 
 

Samstag, 7. September 2024 von 08:00-17:00 Uhr 
im Vereinshaus in der Marktstraße 26, Ferschnitz 

 

 

Angeboten werden: Bekleidung, Schuhe, Taschen, Spielsachen, 
Bücher, Geschirr, Lampen, Ziergegenstände, etc.  
 
 
 
 
 

 

 
Wie immer ersuchen wir Sie herzlich um Ihre Sachspenden! 

 

Gut sortierte, funktionsfähige Waren in Säcken oder Schachteln können 
von Montag 2.9. bis Donnerstag 5.9.2024 zwischen 16:00 – 18:00 Uhr 
beim Vereinshaus gegen persönliche Annahme abgegeben werden! 

 

Bitte nur saubere und tragbare Kleidung (keine Unterwäsche) 
 

Es wird dringend ersucht, keine Waren außerhalb dieser Annahmezeiten 
beim Vereinshaus abzustellen! 

 

Nicht angenommen werden: 
Möbel, Fernsehgeräte, PCs, Großgeräte, kaputte Elektroartikel etc. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Für das leibliche Wohl sorgt 

der Verschönerungsverein! 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
        Obfrau Christa Grosseibel eh. 

3325 Ferschnitz, Hauptstraße 31/1, Mobil 0664/5228173 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

K I N D E R T U R N E N 
 
Spiel, Spaß und Sport – genau das kombinieren wir in unseren vielfältig gestalteten Einheiten.  
Gemeinsam entdecken wir spielerisch verschiedene Turngeräte und üben unsere Motorik, 
Geschicklichkeit und Koordination durch viele unterschiedliche Übungen und Spiele.  
 
Das Kinderturnen findet immer an einem Mittwoch statt. 
Termine: 2.10., 9.10., 16.10., 23.10., 6.11., 13.11., 20.11., 27.11., 4.12. 

Alter und Uhrzeit: 
- 3-5-Jährige von 14.30 bis 15.30 Uhr 
- 6-10-Jährige von 15.30 bis 16.30 Uhr 

 
Ort: Turnsaal der Volksschule Ferschnitz 
 
Kostenbeitrag: 50,00 €  für 9 Einheiten 

Der Kostenbeitrag ist bei der Anmeldung zu bezahlen.  
Bei einer Förderung durch die Initiative „Tut Gut“ kann der Kostenbeitrag herabgesetzt werden. 
 
Wir freuen uns schon auf tolle und lustige Turnstunden  
 
Nähere Infos und Anmeldung unter 0699/18048240.  

INFOSTÄNDE
AMS, Bildungscampus,  

Pflegefachschule Gaming,  
FH St. Pölten, ...

GEFÜHRTE SCHNUPPER- 
STATIONEN ZU DEN THEMEN

Handhygiene, Mobilisation,  
Diabetes, Dialyse, Reanimation, 

Endoskopie (Colo, Gastro),
Operation (Laparoskopie), 

Neurologie (ENG, EEG),  
Radiologie, Hybrid OP, 

Physiotherapie

GESPRÄCHE 
mit Fachpersonal und Ärzten

TUT GUT  
Bewegungschecks

BILDUNGSBILDUNGSMESSEMESSE  FÜRFÜR

GESUNDHEITSGESUNDHEITSBERUFEBERUFE

ANMELDUNG und RÜCKFRAGEN unter 
bildung@amstetten.at

VORMITTAGS VORWIEGEND FÜR SCHULEN
NACHMITTAGS FÜR ALLE INTERESSIERTEN

EINTRITT FREI

FREITAG, 18. OKTOBER 2024 
LANDESKLINIKUM AMSTETTEN

KARRIERE.INFOS.CHANCEN.
    VON PFLEGEASSISTENZ BIS ARZT

SAVE SAVE 
 THE DATE THE DATE
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8:30 – 16:00 UHR
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